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(am 23. November 1875)

als Posthalterin in Dazio: Jgfr. Maria Gianella, von und in Dazio
(Tessin) ;

(am 25. November 1875)

„ Posthalter in Wyla: Hr. Heinrich Lussi, Landwirth, von
und in Wyla (Zürich).

#ST# Insae § a t e.

Bekanntmachung.

Mehrere schweizerische Zeitungen brachten eine Anzeige, womit solche
Personen, welche die Erlangung des Postens eines Konsuls, besonders in
verschiedenen Schweizerstädten, wünschen sollten, eingeladen würden, sich
poste restante an Hrn. Georges Beaumont in Versailles zu wenden. Wir
vernehmen, daß dieses Individuum am 16. dies in seiner Wohnung, 43 Bou-
levard des Batignolles in Paris, verhaftet und dem Staatsanwalt der Repu-
blik zur Verfügung gestellt worden ist. Es handelt sich hier um nichts
Anderes als einen Schwindler, Namens Oursel.

Das Publikum wird gut thun, sich gegen diese neue Art Prellerei vor-
zusehen.

B e r n , den 26. November 1875.
Das eidg-. politische Departement.



703

Bekanntmachung.

In einer dem Schweiz. Bundesrathe durch das Generalkonsulat in Batavia
eingesandten Liste von in niederländisch-indischen Diensten verstorbenen
Schweizern erscheint auch ein J o h a n n B r a c k e r, Stammbuch Nr. 70654,
geboren am 30. März 1837 in Hasli, gestorben am 9. September 1875 im
Spital zu Samarang. Kein Soldnachlaß.

Da Ortschaften des Namens Hasli oder Hasle in verschiedenen Kantonen
vorkommen, so wird den betreffenden Civilstandsbeamten auf diesem Weg-
von dem Ableben des Genannten behufs Eintragung in das respective Sterbee
register Kenntniß gegeben.

B e r n , den 25. November 1875.
Die Schweiz. Bundeskanzlei.

Conferenz der schweizerischen Eisenbahnen.

Gemäß dem Beschluß der 57. Conferenz der schweizerischen Eisen-
bahnen, welche in B e r n am 22. O k t o b e r 1875 abgehalten worden,
benachrichtigen wir die Betheiligten, daß vom 1. Dezember 1875 an Neolin
in gut beschaffenen Fässern zum Transport zugelassen wird.

Infolge dessen ist somit die Maßregel, welche die Annahme dieser
Waare nur in Metallgefässen gestattete, aufgehoben.

B e r n , den 19. November 1875. [3]. (H. 4194 T.)

Die Präsidialverwaltung.
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Jura-Bern-Luzern-Bahn.

Mit dem 1. Dezember nächstkünftig tritt auch für Steinkohlen-Trans-
porte ab Basel nach den Güterstationen der Linie Basel-Delsberg ein Spezial-
tarif in's Leben, von welchem Exemplare auf sämmtlichen betreffenden
Stationen gratis bezogen werden können.

B e r n , den 16. November 1875. [3]. (H. 42Û5 Y.)

Die Direktion der Jura-Bern-Luzern-Bahn.

Jura-Bern-Luzern-Bahn.

Mit dem 1. Dezember 1875 tritt für die Stationen der Sektion Basel-
Delsberg mit den Stationen der schweizerischen Centralbahn, Emmenthalbahn
der Bödelibahn, den andern Stationen der Jura-Bern-Luzern-Bahn und der
Suisse Occidentale ein direkter Gütertarif in's Leben, und es können Exemplare
desselben von jenem Tage an auf sämmtliche Stationen bezogen werden.

B e r n , den 23. November 1870. [3]. (H. 4206 Y.)
Die Direktion der Jura-Bern-Luzern-Bahn.

'Schweizerische Centralbahn.

Wir bringen hiemit E. E. Handelstand zur Kenntniß, daß die im Güter-
tarife Basel, Aarau, Luzern und Flüelen vom 15. Dezember 1874 enthaltenen
Frachtsätze der Spezialtarife Ib und Habe vom 1. März 1876 an außer Kraft
treten, und die betreffenden Artikel den Taxen der Klassen I, beziehungs-
weise für Stampfzucker den Taxen der Klasse A unterworfen werden.

B a s e l , den 22. November 1875. (H. 3808 Q.)

Direktorium der Schweiz. Centralbahn.
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'Schweizerische Centralbahn.

"Wir bringen hiemit E. E. Handelsstand zur Kenntniß, daß wir eine
neue Ausgabe des Gütertarifs ab Basel, Central bahnhof, nach den Stationen
der Centralbahn, der Jura-Bern-Luzern-Bahn und der Suisse Occidentale etc.
vom April 1865 erstellt haben, in welchem alle bis anhin stattgefundenen
Taxänderungen und neu erstellten Verkehre berücksichtigt sind. Exemplare
dieses Tarifs können bei unserer Güterexpedition Basel zum Preise von
25 Cts. per Exemplar bezogen werden.

B a s e l , den 15. November 1875. [2].. (H. 3737 Q )

Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

'Schweizerische Centralbahn.

Zum Tarif für den direkten Personen- und Gepäckverkehr zwischen
der großherzoglich badischen Staatsbahn einerseits und Stationen der Cen-
tralbahn etc. anderseits vom 15. Februar 1875 tritt mit 1. Dezember nächst-
hin ein L Nachtrag in Kraft, enthaltend Fahrpreise Basel, bad. Bahnhof-
Läufelfingen oder umgekehrt, via Verbindungsbahn.

B a s e l , den 25. November 1875.

Direktorium der Schweiz. Centralbahn.
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Bekanntmachung.

Laut Mittheilung der schweizerischen Gesandtschaft in Berlin ist dieselbe
in den letzten Monaten von Seite geprellter schweizerischer Uhren-Fabri-
kanten zum Zwecke der Geltendmachnng privater ^Interessen in vermehrter
Weise in Anspruch genommen worden. Bei näherer Prüfung der einzelnen
Fälle habe sich herausgestellt, daß die säumigen Schuldner die auf sie ge-
zogenen Wechsel weder aus Noth, noch in Folge gegenwärtiger Handels-
kalamität nicht honorirt, sondern in der Absicht planmäßiger Prellerei die
Zahlung verweigert haben. Die Fälle, in welchen Uhren-Fabrikanten durch
eine erste bezahlte Lieferung gelockt, fernere Waarensendungen gemacht,
die zusammen in die Hunderttausende sich belaufen, könnten mit Leichtig-
keit aufgezählt werden. Es sei vorgekommen, daß derselbe Kreditnehmer
in kurzer Zeit und nacheinander vier schweizerische Firmen geprellt habe.

Diese Mittheilungen der Schweiz. Gesandtschaft in Berlin werden hiemit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht, um den Schweiz. Handels- und Industrie-
stand zur Vorsicht zu veranlaßen.

B e r n , den 18. November 1875.
o

Schweiz. Eisenbahn- und Handelsdepavtemeiit.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und
p o r t o f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und ausser
dem Wohnorte auch den Heimator t deutlich angeben.)

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei
der Ernennung festgesezt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.

1) Postkommis in Lausanne. Anmeldung bis zum 10. Dezember 1875 bei
der Kreispostdirektion in Lausanne.

2) Postpaker in Zürich.
3) Briefträger in Kreuzungen (Thur-

gau).

1) Telegraphist in Altstetten (Zürich).
2) „ in Mettmenstetten „

Anmeldung bis zum 10. De-
zember 1875 bei der Kreispost-
direktion in Zürich.

Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung
bis zum 14 Dezember 1875 bei der
Telegrapheninspektion in Zürich.
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1) Postbüreaudiener und Paketträger in Langenthal. Anmeldung bis zum
3. Dezember 1875 bei der Kreispostdirektion in Bern.

2) Postkommis in Biel. Ì Anmeldung bis zum 3. De-
> zember 1875 bei der Kreispost-

3) Briefträger in Couvet (Neuenburg). J direktion in Neuenburg.

4) Posthalter und Briefträger in Boniswyl (Aargau). Anmeldung bis zum
3. Dezember 1875 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

5) Posthalter und Briefträger in Adlisweil (Zürich.). Anmeldung bis zum
3. Dezember 1875 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

6) Postkommis in Lausanne. l Anmeldung bis zum 3. Dezember
m -n • A. •• • ' oi. n • /TIT J^N i 1875 bei der Kreispostdirektion7) Briefträger in St. Croix (Waadt). l jn Lausanne.

8) Briefträger und Paker in Thun. Anmeldung bis zum 3. Dezember
1875 bei der Kreispostdirektion in Bern.

9) Postbüreaudiener in Glarus. Anmeldung bis zum 3. Dezember 1875
bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

10) Telegraphist in Röthenbach (Bern). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 7. Dezember 1875 bei der
Telegraphen-Inspektion in Bern.

11) Telegraphist in Chauxdefonds. Jahresbesoldung nach Maßgabe des
Bnndesgesezes vom 2. August 1873. Anmeldung bis zum 30. November
1875 bei der Telegraphen-Inspektion in Bern.

12) Telegraphist in Intragua (Tessin). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 30. November 1875 bei der
Telegraphen-Inspektion in Bellenz.

13) Telegraphist in Petit Saconnex (Genf). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 30. November 1875 bei der
Telegraphen-Inspektion in Lausanne.





I

Verkehr der Telegraphen-Verwaltung.

Nach Seite 708.

Monat.

i
i
| Januarî

Februar . . . . . . .

Märzi
April . . . . . .

| Mai

Juni „

Juli „ .

Auffust

i September . . . . . .

Oktober .

November

Dezember . . . . .

Total Ende Oktober

Zahl

der Bureaux.

1874.

805

806

815

819

827

838

857

861

875

886

1875.

l 903
; 909

912

914

! 921
932
944
951
965

971

Zahl der Depeschen,

Interne abgehende

1874. | 1875.

111,225

103,610

121,388

140,443

140,789

157,911

206,507

222,211

188,294

186,918

1,579,296|

1
123,632
119,958

141,105

1154,158

176,080

175,777

223,210

238,421

213,447

202,397

1,768,185

Internationale
abgehendet und

ankommende

1874.

36,711

33,274

39,396

38,081

43,191

46,546

59,218

68,119

59,839

55,859

480,234

1875.

1

; 37,800

36,795

44,665

43,537

45,974

48,892

65,492

73,126
61,932

51,957

510,170

Transi tirende

1874.

16,124

14,810

16,122

15,785

18,907

18,419

18,716

17,183

20,515

22,054

178,635

1875.

1
17,613
17,116

21,550

20,113

19,228

19,851

22,107

19,918

19,351

22,132

198,979

Total.

1874.

164,060

151,694

176,906

194,309

202,887

222,876

284,441

307,513

268,648

264,831

2,238,165

1875.

179,045,

173,869'

207,320

217,808

241,282

244,520
310,809

331,465

294,730
276,486j

2,477,334'

Total
r

' der Einnahmen.*)

1874.

i Fr.
136,925

151,881

124,509

106,953

78,158

150,622

123,754

174,158

216,178

263,012

1,526,156

Rp
:67

;S4
62

80

19

86

45

80

95

23

11

1875.

Fr.
145,116
107,865

150,468

115,874
194.254

187,666

198,399
163,196

308,062

189,132

1,660,038

Rp.
79

99

98
28

05
96
,5
26
91

67

04

der Ausgaben.

1874.

Fr.
115,004

89,644

201,409

104,234

113,173

248,261

119,182

132,408

254,387

97,859

1,475,568

Kp
63

47

'99

92

88

l«
79

57

77

51

17

*) Die ansnahmsweisen Fluctnationen in den Einnahmen des telegraphischen Verkehrs haben ihren Grund
in den jeweiligen Liquidationen mit den auswärtigen Verwaltungen.

1875.

Fr.
98,326

112,863
220,442
144,856

91,937

258,847

155,023

170,212
273,691

102,761

1,628,961

Ab Pas

Bleibt Ah

Kp
42

11

'10
34
13
42
45

82

71

50

si v

tiv

Saldi im Jahre 1875.

Aktiv.

Fr.
46,790

2,316

43,375

34,371

86,370

213,225

182,149

31,076

j KP
37

92

70

91

96

86

32

54

Passiv.

Fr.

4,997

69,973

28,982

71,180

7,016

Rp.

12

12
06

46

56
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